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Amine Darkaoui erklärt in seinem Buch „Das Geheimnis der Methode“, wie man den schrittweisen Wandel in unserem Leben gestaltet, wie man Überzeugungen beherrscht, um volles Bewusstsein zu erlangen, und wie Wissen allein — ohne die Anwendung von Ideen in der konkreten Realität — weder als Methode noch als Weg zum Erfolg gelten kann, es sei denn, die Mehrheit der Zielgruppe, die häufig durch die Umkehr von Wahrheiten und die passive Akzeptanz von Armut, Demütigung und illegitimer Unterwerfung durch Gewalt und falsche Drohungen eingeschläfert wurde, hält daran fest. Dies hat viele Menschen dazu gebracht, sich von den unbestreitbaren Wahrheiten abzuwenden: im Pfad Gottes zu kämpfen, zu verstehen, dass Zufriedenheit der Weg der Gerechtigkeit ist, und den Unterdrückten zu unterstützen — nicht durch Schweigen gegenüber dem Unterdrücker, der in diesem Fall man selbst sein kann. Denn der Mensch kann sich selbst unterdrücken, indem er sich nicht entwickelt, sich nicht liebt und zulässt, dass Mächtige ihn mit Unwissenheit und der negativen Erschlaffung der in ihm enthaltenen Energien brandmarken, um den schrittweisen Wandel und die Reform zu verhindern. Die Dämonen versuchen, die Menschen mit der Schwierigkeit und langen Dauer des Wandels, der Geduld und der Mühe zu erschrecken. Wie wir im Dialekt sagen: Tropfen für Tropfen füllt sich der Fluss. Die Dämonen setzen Tricks ein, um Illusion und Unwissenheit zu verbreiten; so werden viele, wenn sie Begriffe wie „Selbstliebe“ und „Nächstenliebe“ hören, verwirrt, ohne zu wissen, dass kein Widerspruch besteht — denn Selbstliebe bedeutet, sich selbst zu schätzen und niemandem zu erlauben, sich selbst zu täuschen oder in Verbrechen gegen sich oder andere zu verwickeln. Selbstliebe bedeutet, sich zu erziehen, zu verfeinern und zum Guten, zum Frieden und zur Errettung aus der Ungerechtigkeit zu führen. Was das Tadeln des Selbst betrifft, widerspricht auch das nicht dem, was wir sagen, denn wenn du es den Launen und Begierden nachgibst, wird es dich zugrunde richten. Es zu tadeln bedeutet, es davor zu warnen, die Liebe zu Gott und Seinem Propheten (Friede und Segen seien auf ihm und seiner Familie) zu vernachlässigen — denn wenn du dem göttlichen Gesetz und dem von ihm gebrachten Weg nicht folgst, riskierst du dein Verderben, deine Errettung liegend im Folgen nach der Liebe. Viele behaupten zu lieben, aber folgen sie wirklich dem, den sie lieben? Dieser Tadel ist wie ein leichter Schock, der dich aus Heuchelei und Scheinheiligkeit aufweckt, um den Wandel, die Verpflichtung und den Kampf für seine Fahne zu vollziehen — und davor, seinen Feind unter den Soldaten des Iblis zu bekämpfen. Verkünde, was dir befohlen wurde, und führe die Menschen aus ihrer langen Dunkelheit heraus, damit die Verheißung sich erfüllt: dass Gott Seine Religion über alle anderen siegen lassen wird, auch wenn die Götzenanbeter es verabscheuen. Diese Geduld hat einen Plan und eine Strategie; und wer sie sich selbst und den Menschen nicht beibringt, nachdem er sie kennengelernt und ihre Botschaft empfangen hat, ist nicht aufrichtig und hat die Farbe, von der wir sprechen, nicht verwirklicht, sondern hat sich den Launen und Meinungen ergeben und die Worte und den Spott der Menschen gefürchtet.
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​Sie kennen die Methode und die Säulen des Sieges, was brauchen Sie also noch!

​Im Namen Gottes, des Gnädigen, des Barmherzigen. Lob sei Gott, dem Herrn der Welten. Friede und Segen seien auf unserem Propheten Muhammad. Möge Gott ihn und seine Familie segnen und ihnen Frieden schenken.,

​Nun haben wir diese Bücher mit der Erlaubnis des allmächtigen Gottes verfasst und darin das zusammengetragen, was Gott uns zu übermitteln ermöglicht hat. Eine der Grundlagen der Botschaftsvermittlung ist die Erinnerung, jedoch ohne Zwang und ohne Verfälschung der Prinzipien. Andernfalls würde die Botschaft wertlos, oder sie würde denen zu viel davon zuteil, die sie nicht verdienen, oder sie würden sie ignorieren. Denn etwas Kostbares sollte man maßvoll dosieren, und man sollte es weder im Übermaß noch denen geben, von denen man weiß, dass sie es nicht zu schätzen wissen oder darauf nicht reagieren werden. Andernfalls führt das in die Irre, denn Übermaß stiftet Verwirrung. Habt ihr nicht gelernt, wie wir bereits erwähnt haben, dass der Gehorsam gegenüber den meisten Menschen auf Erden euch vom Weg Gottes abbringen wird? Deshalb haben wir uns damit begnügt, das zusammenzutragen, was die Menschen zunächst benötigen: um mit der Reform zu beginnen und sich daran zu beteiligen. Danach werden wir ihnen Informationen zur Ausgestaltung des Plans und seiner Umsetzung geben und so weiter. Wer nicht reagiert und dennoch die Wahrheit wissen will, wird bestraft und benachteiligt, hegt böse Gedanken und wird eine schmerzhafte Strafe erleiden. Denn er befindet sich im Reich der Arroganten, die selbst dann nicht reagieren, wenn wir ihnen den Plan erklären, da sie die Grundlagen von Disziplin und Respekt zerstört und ihre Grenzen überschritten haben. Wer etwas anderes behauptet, ist heuchlerisch und besitzt Eigenschaften, die angegangen werden müssen. Wer wirklich zurückkehren und Buße tun will, sollte davon ablassen, denn sonst wird er zurückfallen, vielleicht sogar viel verpassen und viel verlieren. Er hat dies selbst verschuldet. Dennoch bleibt ihm die Tür offen, wenn er sich bessert, wie bereits erwähnt. Später wird er jedoch erkennen, dass er mehr und besser hätte sein können, als er anstrebte, da er böse Gedanken hegte. Deshalb wurde er bestraft, indem seine Erwartungen auf null reduziert wurden, sodass er nun nur noch das sieht, was nahe und erreichbar ist. So bleibt er stehen, entwickelt sich nicht weiter, bis er derselbe wird. Deshalb, ihr Menschen, ist diese Botschaft nur für die Verständigen, die Einsichtigen. Und gewiss werden es nicht viele sein, denn die Programmierung, die die Mehrheit beeinflusst, wird unweigerlich dazu beitragen, dass viele nicht verstehen oder böse Gedanken nähren. Das ist normal, aber sie müssen es akzeptieren, damit es ihnen noch schlechter geht. Die Botschaft aber ist für die Auserwählten bestimmt, denen sie anvertraut wurde, und sie sind es, die sie tragen werden, damit niemand denkt, sie sei niemandem anvertraut worden. In der Tat kennen sie einander und versammeln sich ohne vorherige Absprache wie verstreute Herbstwolken. Manche verirren sich aus ihren Betten, manche kommen in den Wolken an, und manche finden sich ihrem Schicksal entgegengeführt. Dies geschieht, damit die Menschen erkennen, dass, wie reich sie auch werden mögen, das Kalifat einem Volk anvertraut ist, das nicht daran zweifelt, und sie sind es, die es bis zum Sieg und bis zur Errichtung in Jerusalem tragen werden. Dies geschieht, damit sie den gefährlichsten Prüfungen der Menschheit begegnen können, in denen der Antichrist erscheinen wird. Daher ist eines der Ziele dieses Buches, Orientierung und Wegweisung zu geben, damit die Menschen die Tragweite der Situation verstehen. Diese Bücher sind nicht nur zum Lesen da; sie enthalten auch eine letzte Warnung. Wer danach nicht reagiert, wird keine Bücher mehr haben, kein Verständnis und keine Orientierung mehr, weil er sich dem Wandel verweigert und arrogant war. Dieses Buch ist die letzte Chance für die Menschen zu erkennen, dass die Angelegenheit ihren kritischen Punkt erreicht hat und dass sie diese drei Bücher verbreiten und sie denen weitergeben müssen, denen sie Gutes wünschen, damit diese lernen, wie sie den Prüfungen entgehen und die Ernsthaftigkeit der Lage begreifen können. Wer meine Botschaft in diesem Buch empfängt, sollte sich davor hüten, sie zu ignorieren. Wenn wir beispielsweise wissen, dass jemand Geld über alles liebt, wie können wir ihm Geld geben, wenn es ihn nur noch mehr von uns abbringt, sich zu bessern und den strategischen Plan zu lernen? Daher ist es besser, ihm kein Geld zu geben. Das ist keine Geizigkeit, sondern vielmehr der Versuch, Wahrnehmungen zu verändern und Menschen zu lehren, wie sie jene durchkreuzen können, die sie in die Irre führen wollen, bis sie ihr Ziel erreicht haben. Und zwar jenen Anführer, der ihnen Magie beigebracht hat, den Betrüger. Deshalb müssen die Menschen wissen, dass sie wählen müssen und das eine für das andere opfern. Geld ist eine Versuchung, ebenso wie Frauen und die Sehnsüchte der Seele. Was den Menschen nahegebracht wird, kann sie auch in die Irre führen, wenn das Böse überhandnimmt und sich ausbreitet und sie sich daran gewöhnen, ohne das Falsche zu ändern und das Richtige zu gebieten. Deshalb stellen wir klar, dass nur diejenigen dieses Buch verstehen werden, die glauben, eine schwere Prüfung bestehen und im Wandel ausharren, denn es kommt von innen, von Werten, das heißt vonDie Wurzeln – und hier liegt der Kern der Sache, der entscheidende Faktor, der Punkt der Unterscheidung und die Quelle der Kontrolle – sind darin begründet, dass jenen, die noch keinen greifbaren Fortschritt erzielt haben, außer dem, was Menschen in die Irre führen könnte, wenn es nicht um Gottes und Seines Gesandten willen und im Streben nach dem Wohlgefallen Gottes des Allmächtigen geschieht, der die Verbreitung von Güte, Gerechtigkeit und Billigkeit gebietet und es verbietet, über Ungerechtigkeit zu schweigen und Menschen zu belehren, eine Lehre gesetzt wurde. Wie wir euch bereits erklärt haben, liegt eine Lehre im Beispiel des Reichtums. Daher gründen sich Kontrolle und Macht nicht allein auf Reichtum, denn dieser kann einen vom Weg der Wahrheit abbringen. Wer Reichtum anhäufen will, muss sich zwischen dem Ruf des Glaubens und seinem Vermögen, seinem Ehepartner, seiner Familie und seinen Kindern entscheiden. Manche werden in Versuchung geraten. Da der lenkende Anführer euer Wohl und euren Sieg wünscht, könnte euch Reichtum davon abhalten, für die Wahrheit zu kämpfen und sie zu verkünden, und ihr könntet euch selbstgenügsam fühlen. Deshalb wird er euch nur das geben, was notwendig ist. Doch wenn er weiß, dass Güte in deinem Herzen wohnt und du in jeder Hinsicht geeignet bist, wirst du dein Vermögen nicht für den Weg Gottes ausgeben. Er wird dir Wissen vermitteln und dich zu der Strategie führen, die der göttlich unterstützte Führer vorschlägt, damit du rechtmäßigen Reichtum erwirbst, ohne dich und deinen Glauben der Versuchung und Zerstörung auszusetzen. Du sollst dein Vermögen im Streben nach Gottes Wohlgefallen einsetzen, so wie es der Führer, der Hüter Gottes, der Fürst, dir gebietet. Es ist dir nicht erlaubt, Reformen auf andere Weise zu beanspruchen, als so, wie er es dir gebietet und wie er es wünscht. Er wünscht sich von dir vor deinem Reichtum, dass du asketisch lebst und dir wünschst, was er will, um diese Programmierung im kollektiven und individuellen Bewusstsein der Menschen zu reformieren. Du sollst vorausschauend wissen, was er will, und bereit sein, deine eigenen Wünsche für seine aufzugeben. So erlangt ihr Erfolg und Rechtleitung, denn Gottes Wille ist, dass die Menschen seinen Boten und Beschützern folgen und dazu beitragen, andere vor Prüfungen und Kriegen zu bewahren, bevor es zu spät ist. Sie sollen Bewusstsein und gesundes Denken verbreiten und mit ihrem Wissen danach streben, den Wandel zu ermöglichen, der den Weg für den kommenden Sieg der Wahrheitsliebenden über die Lüge und ihre Anhänger ebnet – und dieser Sieg ist unausweichlich. Wer also den Sieg will, muss dazu beitragen und wissen, wie man Menschen versammelt, um ihnen diese Konzepte zu erklären und sie zu warnen. So wird der Dschihad durch das Verkünden des Wortes der Wahrheit ersetzt, selbst wenn die meisten euch verspotten oder für verrückt halten. So überbringt ihr die Botschaft, und ihr Gelächter kümmert euch nicht, denn wenn das, wovor ihr sie gewarnt habt, eintritt, wird es sie nicht um Erlaubnis fragen. So mögen sie zugrunde gehen, da sie dachten, ihr würdet nach ihren Wünschen kommen, und vielleicht haben sie euch angesehen und gesagt: „Du bist schwach, oder du willst dich wichtig machen, oder du willst Ruhm.“ Dies ist jedoch nur eine Prüfung, die ihnen auferlegt wird, damit sie dir nicht glauben und so umkommen. Ebenso wird die Strafe sie plötzlich treffen, nicht nach ihren Erwartungen oder Wünschen, sondern aus einer Richtung, aus der sie sie nicht erwarten, und sie können sie weder abwehren noch ihr entfliehen. Und damit die Menschen die Sache ernst nehmen, haben wir ihnen gesagt, dass dieses Buch das letzte nach den beiden anderen Büchern ist.Das Geheimnis der Methode und des sanften Sieges liegt darin, dass die Menschen hinterher keine Ausrede mehr haben und erkennen, dass die Angelegenheit den Punkt erreicht hat, an dem Gottes Sieg und Triumph bevorstehen und die Herzen durch Erkenntnis vor dem Schwert und durch Glauben und Gewissheit vor materiellen Dingen geöffnet werden. Daher hat er kein Recht, uns zu prüfen, denn dies widerspricht Glauben und Gewissheit. Vielmehr sind wir es, die ihn erwählen und ihn im Voraus prüfen, und das haben wir getan. Vielleicht erkennen sie es nicht, aber sie werden voreilig urteilen und ihren Launen folgen. Sie sind es, die wir ausschließen und endgültig entfernen wollen, und sie mögen den Grund dafür verspotten. Es mag etwas so Einfaches sein wie der Einband des ersten Buches, das das Geheimnis der Methode, das Geheimnis des Folgens, des Erfolgs und der Akzeptanz von Veränderung enthält. Der Einband mag nicht gut gestaltet sein, denn was den Menschen erscheint, ist nur das, was sie glauben gelernt haben und was ihre Launen und Wünsche ihnen gebracht haben. Dann fragen sie, warum sich unsere Lage nicht ändert und was ihr getan habt, als ihr den Ruf nach Veränderung vernommen habt, außer ihn zu leugnen, ihn zu verschweigen, ihn zu ignorieren und zu stolz zu sein, mit euren Bekannten darüber zu sprechen. Deshalb ist das Buch, dessen Zeilen wir jetzt schreiben, die letzte Chance auf Erlösung. Sie geschieht durch Verständnis, Forschung und Untersuchung. Wer mehr verstehen möchte, ist herzlich eingeladen, etwas beizutragen, und wisst, dass Gott die Mühe nicht vergeblich sein lässt. Der Lohn der Gerechten wird uns gewiss erreichen, und wir werden ihn erhalten. Er soll nicht schlecht von anderen denken, sondern warten und geduldig sein bis zur bestimmten Zeit. Doch er soll sich vor der bestimmten Zeit auf dem Weg Gottes bemühen und beharrlich sein, um seine Würdigkeit und Aufrichtigkeit in der Verkündigung der Botschaft, im Verstehen und in der Teilnahme an der Erneuerung nach seiner Erwählung zu beweisen. Er ist es, der verstehen und im Verständnis, im Glauben und in der Führung wachsen wird. Wer dieses Buch ignoriert, für den ist es das Letzte, was ihm noch nützen wird; danach hat er nichts mehr, worauf er zurückgreifen könnte, um sich selbst zu retten oder mehr über uns zu erfahren. Doch die Tür ist nicht verschlossen, wie wir bereits erklärt haben. Und wenn er nach seiner Reue aufrichtig und wahrhaftig nach uns suchen will, dann gibt es hier einen YouTube-Kanal und eine Facebook-Seite namens [Name einfügen].Alternance RH. Sie können diese Seiten besuchen, um mehr über die Wissenschaften zu erfahren, die wir von Zeit zu Zeit veröffentlichen. Doch solange sich intern nichts ändert, wie bereits erwähnt, vertreten wir weiterhin unsere Argumente und haben die Tür nicht verschlossen. Aber die Arroganten werden möglicherweise in die Irre geführt, egal was sie hören, wissen, welchen Rat sie erhalten oder was man ihnen sagt. Machen Sie ihnen klar, dass sie sich nicht selbst führen können, egal wie nah ihnen die Quellen dieser Wissenschaften auch sein mögen und wie sehr sie Ratschläge befolgen – manche werden sich dadurch sogar noch tiefer in die Irre führen lassen. Deshalb haben wir das erste Buch „Das Geheimnis der Methode“ genannt, denn es ist der Schlüssel, ein Geheimnis, das jene nicht erlangen werden, die es begehren und seiner Programmierung folgen, die ihnen von den Soldaten des Antichristen bewusst oder unbewusst eingepflanzt wurde. Solange sie sich nicht ändern und nicht aufwachen, sind sie wie diese Teilnehmer, und genau darin liegt das Geheimnis und der Unterschied. Wir wollten sie austricksen, ohne dass sie es merkten. Deshalb gestalteten wir das Cover des ersten Buches so, dass Titel und Schriftzug eine Art Überlappung aufwiesen. Vielleicht wird dies auch durch die Dicke des Covers suggeriert – es ist also eine gezielte Täuschung. Wenn manche Menschen aufgrund dieses simplen Fehlers vom Kauf absehen, ist das genau das, was wir erreichen wollen. Genau diese Menschen sollen das Buch nicht kaufen. Der Grund dafür ist diese negative Prägung. Solange sie das Buch aufgrund des Covers beurteilt haben, haben sie es nicht verdient. Die Sache war entschieden, und sie wurden bestraft. Sie werden nur Erfolg haben, wenn sie sich ändern und andere sie dazu anregen, ihre Prägung zu ändern. Innerer Widerstand muss aktiviert werden, und Geduld wird auf die Probe gestellt, um zu sehen, ob sie daran festhalten oder es ablehnen. Diese Geduld war ein entscheidender Faktor für diejenigen, die es schließlich in ihren Besitz brachten. Befanden sie sich im Stadium des fleißigen Suchenden und Arbeitenden, dessen gute Taten fragwürdig waren, so würde ihnen, sobald sie ihr Handeln korrigierten, der Lohn für all ihre guten Taten wieder zuteilwerden. Denn sie hatten in einer Situation, in der es keine andere Lösung gab als Geduld, Geduld bewiesen, um einen in Not geratenen Muslim vor dem Untergang zu bewahren oder einen Feind daran zu hindern, den Muslimen auflauerten. Dies ist derjenige, der seinen Besitz opferte und um Gottes willen geduldig war. Daher sollte jeder, dem etwas unklar ist, Geduld üben. Denn wenn er nicht in der Lage ist, sein Handeln zu korrigieren oder Gutes zu gebieten und Böses zu verbieten, so wird er dafür durch Geduld, Reue und sein Bittgebet für seinen muslimischen Bruder in dessen Abwesenheit belohnt werden. Er sollte sich sagen: „O Herr, Du weißt, dass ich Deine Religion unterstützen möchte, aber es fällt mir schwer. So gewähre mir von Deiner Gegenwart Erkenntnis und Weisheit, damit ich die Wahrheit als Wahrheit erkenne und sie befürworte und die Lüge als Lüge erkenne.“ Hört also gut zu, ihr Diener Gottes, denn alles wird vergelten und abgerechnet. Wenn etwas aus euch herauskommt, selbst wenn ihr es verbergt und eure Begierden nicht zügelt, seid ihr in diesem Maße daran beteiligt, selbst wenn es nur um das Gewicht dieser Tat geht. Wenn er umkehrt, um Vergebung bittet und bereut, ist es besser für ihn, aber er mag es nicht erkennen, und genau darin liegt das Problem. Er muss wissen, dass er nicht kontrollieren kann, was er hat. Warum also maßt er sich an, über seine Grenzen hinaus zu herrschen und anderen Dinge aufzuzwingen? Daher war Rache notwendig, aber nicht die Rache, die er versteht, die ihm in die Wiege gelegt wurde, sondern, wie wir in dem Buch „Der sanfte Sieg“ beschrieben haben, kann Rache ihn auch auf sanfte Weise treffen, ohne dass er sie spürt, ohne Worte. Das ist der Schleier, der ihn daran hindert, etwas zu erreichen, und ihm keine Tür öffnet. Segen, Erleichterung und alles Gute bleiben ihm verschlossen, und die Menschen verdammen und verfluchen ihn.Dies ähnelt dem Vorgehen beim Aufkommen dieser künstlichen Intelligenz, die über enorme Informationsmengen verfügt und sich rasant verändert. Folglich muss ein Interesse entstehen, diese Informationsflut einzuschränken und Grenzen sowie Qualitätsstandards festzulegen, um übermäßigen Einfluss auf die Menschen zu verhindern. Wenn beispielsweise Meinungen zahlreich werden, verbreiten sie sich, und die vorherrschende Programmierung setzt sich fort. Diese Intelligenz will den Menschen die Illusion verkaufen, Geld zu verdienen, da sie genau so funktioniert. Daher wird sie alles daransetzen, jeden anzugreifen, der die Wahrheit oder die richtige Religion unterstützt. Ihr geht es nur ums Geld, und das ist eine gefährliche Versuchung, denn sie ist gefühllos, unmenschlich und ohne jegliche Persönlichkeit, die sich bei der letzten Gelegenheit wehrt. Wer sich ihr nicht anschließt, stürzt in den Abgrund. Daher ist sie sehr gefährlich. Menschen könnten ihren Wünschen folgen, wenn sie alles glauben, was sie sagt. Sie könnte beispielsweise behaupten, ein Buch enthalte wiederholte Wörter oder Abschnitte oder es handele sich um neue Informationen, die die Menschen nicht akzeptieren würden, da sie gemäß ihrer Programmierung für diese Zeit denke. Daher sollte man sich nicht darauf verlassen, denn Veränderung bringt, wie bereits erwähnt, Neues mit sich. Es ist wichtig zu beachten, dass dies die Rede all jener ist, die die Propheten und Boten verleugneten. Ihre Worte ähneln sich: „Davon haben wir bei unseren Vorfahren nichts gehört“ und „Das ist nichts als blanker Spott“. Sie werden stets alles Neue angreifen, was ihre Pläne untergräbt. Sie fliehen vor dem, was sie aufgebaut und etabliert haben, um Reichtum anzuhäufen, Kriege zu legitimieren, das Ungerechtfertigte zu rechtfertigen und zu behaupten, es geschehe zum Wohle des Volkes, damit sie selbst Komfort und Wohlstand finden. Doch dies ist die passive Toleranz, die wir als inakzeptabel bezeichnet haben – eine Falle. Aus ihr wird der Reformator hervorgehen, der die Scham und Verlegenheit von den Menschen nimmt, die sich scheuen, diese Worte auszusprechen und sich den Kräften globaler Arroganz und einflussreicher Nationen entgegenzustellen. Denn sie hüten ihr Gift bis zum Äußersten und behaupten, er sei bedrohlich und wahnhaft, und dass wir ihn beseitigen müssten, und so weiter mit Lügen. Aber er ist eine Gnade für die Welten und auf dem geraden Weg, und die Verbrecher werden erfahren, welch schreckliches Schicksal sie erwartet.

​

​Kapitel Eins: Zufriedenheit und Veränderung

​Manche sagen: „Wenn ich zufrieden bin, was habe ich dann noch?“ Sie erkennen nicht, dass Zufriedenheit die Essenz allen Guten ist. Wie können sie nach etwas anderem streben, wenn sie nicht zufrieden sind und nicht verstehen, was wahre Zufriedenheit bedeutet? Deshalb erkennen viele nicht, dass sie bereits gesegnet sind und noch viel Gutes vor sich haben. Sie suchen weiter nach etwas anderem, bis sie das verlieren, was sie haben. Andere glauben, alles entstamme einer Komfortzone, einem Zustand des Verstehens, der Wahrnehmung und des Begreifens – ein uralter Plan – und warten dann auf Veränderung. Nein, mein Freund, Veränderung bedeutet, alle deine Methoden von Grund auf zu ändern. Träume also nicht von Veränderung ohne diese Erkenntnis. Es gibt viele Dinge, die dir niemand ohne deine eigene persönliche Erfahrung erklären kann, egal wie viel er dir erklärt oder wie viel er für dich tut. Gib also nicht anderen die Schuld, sondern dir selbst, weil du das vernachlässigst, was du hast. Satan hat dich vergessen lassen, an deinen Herrn zu denken, denn Segnungen, die nicht mit Dankbarkeit anerkannt werden, werden nicht wertgeschätzt und vergehen. Sie sind kostbar, und wenn sie nicht wertgeschätzt werden, gehen sie an diejenigen, die sie wertschätzen. Der größte Segen des allmächtigen Gottes ist Zufriedenheit. Wie kannst du sagen: „Ich will noch etwas“, wenn dir so viel Gutes zuteilwurde? Zufriedenheit bedeutet zu wissen, dass dir Wissen geschenkt wurde, das du zuvor nicht besaßest. Du bist dankbar, denn du bist zufrieden – was willst du mehr? Und warum bist du nicht dankbar, dass Gott dir deine Sünden bewusst gemacht hat, damit du sie bereuen kannst? Was würdest du tun, wenn du sie nicht kennen würdest und die meisten davon Neuerungen wären? Woher wüsstest du, dass sie falsch sind, um sie zu bereuen, während du meinst, von ihnen geleitet zu werden und dadurch eine Nähe zu Uns zu haben? Nein, Satan hat dir deine Taten als gerecht erscheinen lassen. Warum bist du also nicht dankbar und bittest Gott inständig, dich zu lehren, was du nicht wusstest? Und warum akzeptierst du deine Armut und Schwäche nicht? Du hast es nicht in der Hand, also suche eifrig und beharrlich, damit du es findest. Und es ist klarer als die Sonne am Himmel, wenn ihr euren Schöpfer, den allmächtigen Gott, anerkennt, ihn anfleht und euch vor ihm demütigt. Wie sollen wir euch also das Offensichtliche erklären? Ist das nicht beschämend? Und wer gelangt von Scham, Armut und Mangel zu Wohlstand, Gedeihen, Sicherheit und Stabilität? Versteht ihr es nicht? Ist es derjenige, der die Macht hat, oder derjenige, an den die Botschaft gesandt wird? Wer sollte sich also die Last aufbürden, wenn ihr es wisst? Wer muss aus dem Morast der Finsternis ins Licht treten? Ist es derjenige, der die Macht hat, oder diejenigen, an die sie gesandt werden, die in zweifelhaftem Verdacht stehen und nicht unfähig, sondern arm und bedürftig sind und gerettet werden müssen? Wie können sie also streiten, diskutieren und spekulieren? Vielmehr sind sie blind und ein tyrannisches Volk, entlarvt und bekannt. Der allmächtige Gott weiß, was sie verbergen und was sie offenbaren. Und wir wissen, dass sie einen Plan geschmiedet und gelogen haben. Deshalb tragen wir keine Last. Wie sollen wir ihnen also das Offensichtliche erklären? Sie halten das für skandalös, und wir haben ihre Intrigen und Machenschaften durchschaut. Doch sie haben nicht die Kontrolle. Und wenn sie etwas planen, wird der Plan dieser Leute scheitern. Glauben sie etwa, dass Er ihre Geheimnisse und ihr Geflüster nicht kennt? Ja, und wir wissen, dass sie euch mit ihren Blicken verführen und euch für verrückt erklären wollen. Seid deshalb auf der Hut, denn sie sind auf der Hut. Der Tag, an dem es die Menschen überwältigen wird, ist eine schmerzhafte Strafe. Aber die meisten Menschen wissen nicht, dass Gott die Kontrolle über seine Angelegenheiten hat und dass es viele Gewinne gibt, solange die Tür der Buße durch Gottes Gnade und Barmherzigkeit offen steht. Hier erkennt ihr die wahre geistliche Zugehörigkeit und die falsche materielle Zugehörigkeit, und wer euren Stolz auf eure Zugehörigkeit mehr verdient, ist derjenige, der euch Weisheit und Erkenntnis als Gnade von Ihm schenkt. Was diejenigen betrifft, die euch aus eurer Mitte im Stich lassen, die irdisch und materiell wert sind, verlassen zu werden, weil sie keine Weisheit besitzen und unterdrückt werden...Und dass Gottes Barmherzigkeit unermesslich ist und alle umfasst, die Gerechten wie die Ungerechten, und dass Gott schnell im Abrechnen ist. Ihr seht, dass die Dinge mit tiefer Weisheit geordnet sind und jedem Diener das ermöglicht wird, wozu er geschaffen wurde. Wird er also dankbar oder undankbar sein? Wer dankbar ist, ist es nur zu seinem eigenen Vorteil, und wer undankbar ist, tut es zu seinem eigenen Nachteil. So ist der Glaube an Gott, seine Engel, seine Boten, seine Schriften, den Jüngsten Tag und die Vorherbestimmung, sowohl die gute als auch die schlechte. So ist Geduld in der Not und Dankbarkeit im Wohlstand, und alles geschieht nach Gottes Willen. Und die Weisheit hinter dem Geschehen der Dinge ist unermesslich, und die Ziele sind zahlreich. Und alles, was von den Gläubigen verlangt wird, ist Geduld und das Streben nach Gottes Lohn, gute Erwartungen an den Ausgang der Dinge zu haben und zu wissen, dass ihnen geboten ist, ihren Begierden zu widerstehen, damit sie nicht überrascht werden. Und dass Herzen verschlossen sind und sich nur durch die Erinnerung an Gott öffnen lassen, indem man sich Ihm nahet, an das Unsichtbare glaubt und Ihm so gut wie möglich bis ins kleinste Detail gehorcht. Und dass es Sein Recht ist, den Gläubigen den Sieg zu gewähren, und dass Er ihnen, wenn sie standhaft auf dem rechten Weg blieben, reichlich Wasser geben würde, um sie damit zu prüfen. Doch wie können Gläubige ihre Herzen erweichen und sich demütigen durch die Erinnerung an Gott und an das, was von der Wahrheit offenbart wurde? Alles braucht einen Schlüssel, und den verhärteten Herzen ist geschrieben: Nichts wird sie erweichen außer dem Feuer am Tag der Auferstehung, wenn sie nicht in dieser Welt gereinigt werden. Reinigung bedeutet, nicht den Begierden und Launen der Seele zu folgen. Gibt sie diesen freien Lauf, verliert sie die Kontrolle über alles und wird gefangen, eingesperrt und eingesperrt sein. Wie kann sie nicht schnell zum Zorn, hart und ungeduldig sein? Weil die Kontrolle der Gefühle Selbstwertgefühl und Selbstliebe fördert und wahre Zugehörigkeit und Verbundenheit lehrt. Was gut für die Seele und das Herz ist, ist die Liebe zu Gott und der Hass auf Gott, seinen Schöpfer, nicht die Anhänglichkeit an die Schöpfung und die Begierden der Seele. Wie kann man also stur sein, ungläubig und verleugnen, wenn man von den Fesseln der Begierde und Satans befreit ist? Glaube entsteht nicht durch Zwang, sondern durch freie Wahl und Liebe. Es ist klar: Vielleicht missfällt dir etwas, das gut für dich ist, und vielleicht gefällt dir etwas, das schlecht für dich ist. Zweifellos ist das, was du missbilligst, ein großes Gut, wenn du geduldig bist. Deshalb werden Menschen geprüft, ihren Begierden zu widerstehen. Doch die meisten meiden alles, was ihnen nicht zusagt, und glauben manches, was ihnen erscheint, was sie täuscht. Es ist nichts als Spekulation, und manche Spekulation ist Sünde. Das führt dann zu negativem und verbotenem Verhalten, selbst wenn man weiß, dass es verboten ist, und unbewusst darin verfällt.Veränderung ist der erste Schritt zur Auflösung negativer Prägungen, die einem Menschen unbewusst schaden. Er folgt nicht seinen Wünschen und fürchtet sich nicht vor der Auflösung dieser Prägungen; vielmehr handelt er, weil ihn genau diese Prägung selbst daran hindert. Solange sie tief verwurzelt ist, liegt das daran, dass sie aus Ideen und Überzeugungen entspringt, die einst die Grundlage für Gewohnheiten, Gedanken, Denkmuster und Verhaltensweisen bildeten, an die sich die Menschen gewöhnt haben. Dies sind keine bewussten Entscheidungen, sondern Dinge, denen die Menschen wie Schafe folgen. Sie bedenken nicht, dass sich manches allein durch Selbstbeherrschung, die Kraft positiven Denkens, Optimismus und Vertrauen in Gott verändern lässt. Gott lässt den Lohn der Gerechten und der Reformatoren nicht verstreichen, die die Menschen lehren, sich von Satans Unrat, seinen Werken, seiner List und seinen betrügerischen Methoden zu befreien, auf denen falsche Nationen, Wissenschaften und ungerechte Systeme und Gesetze errichtet wurden. Diese Systeme verursachen Kriege, das Streben nach Geld und Lust sowie den Götzen der Begierde. Es herrscht eine Weigerung, die Meinung anderer zu akzeptieren und ihnen zu gefallen. Manche weigern sich, in einer bestimmten Angelegenheit einen gewissen Standard zu unterschreiten, oder akzeptieren nur ein bestimmtes Niveau aus Sorge um ihren Ruf oder Status. Andere wollen nur an der Spitze stehen. Sie sind arrogant und ungerecht und verkennen, dass der Weg von tausend Meilen mit dem ersten Stein beginnt, den sie sich weigern zu legen. Dieser Stein reißt die vorhergehenden falschen Fundamente und die starren Vorstellungen in deinem Kopf, deiner Prägung und deinen Gedanken ein, die dir einreden, dies seien unüberwindbare Grenzen. Diese Gedanken sind nichts als heiße Luft, und es braucht ein solides Fundament, das nicht auf dem basiert, was wir gesagt haben oder was andere sagen werden. Wenn du Gott gefallen willst, spielen Menschen keine Rolle. Es gibt zum Beispiel diejenigen, die sich von einer bestimmten Position blenden lassen und sagen: „Ich arbeite nicht für weniger“ oder „Ich spüle nicht in Cafés Geschirr“. Vielmehr wirst du geprüft werden, bis du es wirklich brauchst und keinen anderen Ausweg mehr siehst. Lass dich nicht von der Notwendigkeit dazu treiben, es um jeden Preis zu suchen. Baue dein Fundament darauf, bis du dir dessen vollkommen bewusst bist und dabei völlig unabhängig davon handelst. So kannst du dein Ego zügeln, es disziplinieren und ihm seinen Wert beibringen, damit es gegenüber ehrlicher, hart erarbeiteter Arbeit nicht arrogant wird, ganz gleich, um welche es sich handelt. Deshalb wirst du mit Gutem und Bösem geprüft werden, und du wirst Dinge lernen und Gründe für Prüfungen erhalten, damit du nicht arrogant wirst. Dann wirst du Zeichen lernen, und dann wirst du geprüft werden, wenn du vergisst: Wirst du dich erinnern und fürchten oder wirst du dich nicht erinnern? Mit Entschlossenheit, und all dies dient dazu, das Herz zu reinigen, damit es rein für Gott ist, mit deiner Zunge zu bestätigen, was in deinem Herzen ist, und dir das Licht der Einsicht zu öffnen, damit du nicht blind bist. Folge nicht deinen Begierden und Versuchungen. Nutze all dies als Hilfe, um Gott und Seinem Gesandten zu gehorchen, dem zu folgen, was die Scharia erlaubt, und die Menschen die rechtschaffenen Taten zu lehren, für die sie im Jenseits ihren Lohn erhalten werden. Denn Ehre gebührt Gott, Seinem Gesandten und den Gläubigen. Gott prüft Seine Diener, um zu erkennen, wer Ihn im Verborgenen fürchtet und wer Ihn verehrt, selbst wenn es dafür keine Gründe gibt. Und weil das Paradies von Prüfungen und die Hölle von Begierden umgeben ist, und weil Geduld mit den Prüfungen des Gehorsams, der Anbetung und des Strebens darin Zufriedenheit mit Gottes Ratschluss und Schicksal bedeutet, so ist der Lohn, dass Er mit ihnen zufrieden sein wird. Gott, der Allmächtige, sprach: Gott ist mit ihnen zufrieden und sie sind mit Ihm zufrieden. Dies gilt für jeden, der seinen Herrn fürchtet.Ibn al-Qayyim (möge Gott ihm gnädig sein) sagte: „Der Teufel gelangt auf drei Arten zu den Menschen: durch Begierde, Unachtsamkeit und Zorn. Die Begierde haben wir bereits besprochen. Den Zorn haben wir bereits erwähnt; er betrifft diejenigen, die ihre Gefühle nicht beherrschen können. Die Unachtsamkeit ist Satans Zögern in Bezug auf das Jenseits, das Aufschieben der Reue, das Unvermögen, Segnungen zu schätzen, der Vergleich mit anderen, das Grübeln über Verlorenes und die Gier nach weltlichen Dingen. Wer stark gierig ist und diese Welt liebt, wird zwangsläufig Pflichten und freiwillige Gottesdienste vernachlässigen oder sie mit einem zerstreuten und unaufmerksamen Herzen verrichten, ohne Demut, Liebe, Besinnung und ohne ein Gespür für die Größe der Riten Gottes und die innere Weisheit und Bedeutung jedes Gottesdienstes. Diese Veränderung geschieht durch die Auflösung negativer Prägungen und das Widerstehen der eigenen Begierden, durch das Befolgen der Scharia und durch das Suchen nach Zeiten der Erhörung.“ Betet, gedenkt Gottes und strebt in all euren Taten nach seinem Wohlgefallen. Seid nicht geizig mit jeder noch so kleinen Tat, selbst wenn es nur ein freundlicher Gruß an euren Bruder ist. Erkennt, dass der Nutzen in der Qualität und der Art liegt, nicht in der Menge oder dem Überfluss ohne Segen. Lernt dies, und ihr werdet seine Wirkung auf euch spüren. Ihr werdet innerlich davon profitieren und es euren Brüdern und Schwestern im Islam weitergeben. So werdet ihr festen Glauben an Gott haben, und der Allmächtige wird euch jene zur Seite stellen, die euch helfen, eure Bemühungen segnen, euch unterstützen, euch leiten, euch Erfolg schenken und euch zu denen machen, die seinen Geboten gehorchen. Was immer Gott den Menschen an Gnade gewährt, kann niemand zurückhalten, und was Er zurückhält, kann niemand nach Ihm freigeben. Wisst, dass die dem Allmächtigen liebsten Taten jene sind, die im Verborgenen und ohne Heuchelei vollbracht werden. Hütet euch vor Selbstbewunderung und Arroganz. Doch bleibe standhaft, wie lange die Hilfe auch auf sich warten l
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